
 

 

 
 

 

Chur, 20. November 2015 – Gestern erschien die «IFZ Retail Banking-Studie 2015» der Hochschule 

Luzern. Für das Ranking der besten Schweizer Retail Banken wurden Kennzahlen von 90 Instituten 

analysiert. Die Graubündner Kantonalbank (GKB) erzielte mit Rang 3 und 4 erneut Bestwerte. 

 

Das Institut für Finanzdienstleistungen Zug IFZ der Hochschule Luzern – Wirtschaft hat ihre vierte 

umfassende Studie zum Schweizer Retail Banken-Markt veröffentlicht. Die «IFZ Retail Banking-Studie 

Schweiz 2015» konzentriert sich auf vier Schwerpunkte: die strategische Ausrichtung von Schweizer Retail 

Banken, das Thema Banken-IT, die Kennzahlen-Analyse von 90 Schweizer Retail Banken sowie die Corporate 

Governance von 73 Schweizer Retail Banken. 

 

Graubündner Kantonalbank unter den fünf besten Banken 

Auch in diesem Jahr wurde ein Ranking der besten Schweizer Retail Banken erstellt. Der Fokus lag dabei auf 

den Faktoren Rentabilität, Risiko und Struktur. Die Graubündner Kantonalbank erzielte bei den 

entsprechenden Kennzahlen im Zeitraum 2010 bis 2014 mit Rang 3 erneut eine Spitzenposition. Sie glänzt mit 

der besten Gesamtkapitalrendite, einem tiefen Kosten/Ertrags-Verhältnis und einer starken 

Eigenkapitalfinanzierung. Auch im Jahr 2014 belegt die GKB mit Rang 4 einen Platz unter den fünf besten 

Banken.  

 

Weitere Informationen stehen in der Medienmitteilung der Hochschule Luzern zur Verfügung.  

 

 

 

Kontakt für Medienschaffende und Investoren: 

Graubündner Kantonalbank, Medien & Investor Relations, Postfach, 7002 Chur  

Thomas Müller, thom.mueller@gkb.ch, Telefon +41 81 256 83 11 

Plutarch Chiotopulos, plutarch.chiotopulos@gkb.ch, Telefon +41 81 256 83 13 
 

Graubündner Kantonalbank auf:  

gkb.ch/medien  |  Twitter  |  Facebook  |  YouTube  |  Flickr  |  Xing 

 

 
 

Graubündner Kantonalbank – führend in Graubünden 
 

Die Graubündner Kantonalbank bietet alles, was eine moderne Universalbank ausmacht – für Privatpersonen, die Wirtschaft und die öffentliche 
Hand. Die Bank beschäftigt 1'053 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (Stand 30.06.2015). Das Unternehmen ist im grossen, weit verzweigten und 
mehrsprachigen Kanton mit 63 Standorten vertreten, Hauptsitz ist Chur. Die Graubündner Kantonalbank ist an der Privatbank Bellerive AG und an 
der Private Client Bank AG in Zürich beteiligt. Im Halbjahresergebnis weist sie mit einer Bilanzsumme von CHF 22.696 Milliarden einen 
konsolidierten Bruttogewinn von CHF 98.5 Millionen aus. Der Partizipationsschein GKB ist seit dem 10. September 1985 börsenkotiert.  
 

Termine 
Jahreszahlen 2015:   12. Februar 2016 
Partizipanten-Versammlung: 19. März 2016 
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